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Mädchen 19 Hessenliga

TV 1891 Bürstadt : TV 1868 e.V. Bad Orb 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

TV 1891 Bürstadt gegen TV 1868 e.V. Bad Orb 6:4

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des TV 1891 Bürstadt am
vergangenen Sonntag in der Mädchen 19 Hessenliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 18:15 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 17. Saisonspiel des Heimteams erzielte Saskia
Macholdt, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Sophie Kirsch nun 9 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wieland / Macholdt gewannen ihr Spiel gegen Höber / Sarraj
eher ungefährdet mit 11:5, 11:9, 11:8. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kirsch / Hördt die Gastspielerinnen
Hintersdorf / Guzman in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Sophie Kirsch hatte gegen Christin Hintersdorf bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte anschließend Pia Hördt letztlich im Repertoire, um Celina Scarlett Höber
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hierbei überließ Hördt ihrer Gegnerin im
ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Sophie Wieland gewann wiederum ihr Spiel gegen Leen Sarraj
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Maddi Guzman war für Saskia Macholdt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV 1891 Bürstadt und des
TV 1868 e.V. Bad Orb. Sophie Kirsch konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Celina Scarlett Höber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der
TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Höber nun 12 Siege bei 16 Niederlagen aus. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum wenig später Pia Hördt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Christin Hintersdorf von Beginn an. Seit Beginn der Saison war dies der 26. Sieg von
Hintersdorf, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Sophie Wieland gegen Maddi Guzman bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Sophie Wieland zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Saskia Macholdt bei ihrem Sieg
in drei Sätzen von Leen Sarraj. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1891 Bürstadt beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1891 Bürstadt am 31.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV 1889 Gedern (M15), während der TV 1868 e.V. Bad Orb am 02.04.2023 gegen die
SG 1878 Sossenheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt

Doppel: Wieland / Macholdt 1:0, Kirsch / Hördt 1:0 
Einzel: S. Kirsch 1:1, P. Hördt 0:2, S. Wieland 2:0, S. Macholdt 1:1 

 TV 1868 e.V. Bad Orb
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Doppel: Höber / Sarraj 0:1, Hintersdorf / Guzman 0:1 
Einzel: C. Höber 1:1, C. Hintersdorf 2:0, M. Guzman 1:1, L. Sarraj 0:2


